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gegen die Gestattung von Bauten ohne vorherige
Einholung einer Bewilligung haben wir Einspruch
erhoben; das Ergebnis steht noch aus. Von der
gewünschten Aktion der Erhaltung eines kümmerlichen

Turmrestes in Laufen (Jura) und von einer
Baueinsprache gegen einen Treppenaufbau neben
dem alten Ständehaus in Bern wurde nach Prüfung
der Sache abgesehen, da hier keine Heimatschutzinteressen

gefährdet waren; es hat keinen Sinn,
jedes alte Gemäuer zu erhalten, und ein glücklicher,

oder nicht störender Anbau, wie derjenige
neben dem Ständehaus, kann oft sogar das
Gesamtbild bereichern. Die Pläne eines Ankaufs
von Häusern an der Aarbergergasse (Schattseite),
zwischen Genfergasse und Ryffligässchen, in Bern,
mussten einstweilen von der betreffenden
Baugesellschaft wegen des Krieges zurückgelegt werden;

wir behalten aber die Angelegenheit stets
im Auge. Gegenwärtig erscheint das rassige, vom
Abt David Juillerat von Bellelay im siebzehnten
Jahrhundert erbaute sogenannte Bernerhaus in
Neuenstadt, mit seinem mächtigen Dach geradezu
ein Wahrzeichen des Jurastädtchens, als sehr
gefährdet, weil der Gemeinderat von Bern als
Eigentümer wegen angeblicher Gefährdung des
Bahngeleises dessen Streichung von der Liste
der Kunstaltertümer und dessen Beseitigung
verlangt. Die kantonale Expertenkommission widersetzt

sich aber diesem Vorschlag; unser Geschäfts¬

führer Herr Zihler und Herr Architekt Streit als
Vertreter von Herrn Klauser haben ebenfalls
einen Augenschein in Neuenstadt genommen.
Ein Entscheid ist noch nicht gefallen.

Aus demTätigkeitsgebiet derGebirgsgryppe
Seeland sind einige erfreuliche Ereignisse zu melden:
In Nidau war die Niederlegung des im Privatbesitz

befindlichen letzten Turmes der
Stadtmauer geplant. Auf Veranlassung der Bezirksgruppe

Seeland und des Gemeinderates von Nidau
hat die Einwohnergemeinde Nidau denselben
zu Eigentum erworben und damit ein wertvolles
mittelalterliches Bauwerk, sowie ein Wahrzeichen
stolzer Wehrhaftigkeit dieser Ortschaft erhalten.

Der vermehrte Verkehr des Städtchens Nidau,
die elektrische Tramwayanlage und die
Schmalspuranlage Nidau-Täuffeien-Ins haben eine
Erweiterung des südlichen Eingangs des Städtchens
notwendig gemacht. An Stelle eines alten, durch
frühere Erweiterungsbauten stillos gewordenen
Gebäudes entsteht nun daselbst eine ansprechende
Barockfassade mit Arkade als Durchgang für
Fussgänger. Dieses Bauwerk bildet ein gelungenes
Gegenstück zu der schlechten Bauweise, in welcher
das alte Stadthaus und andere Gebäulichkeiten
vor annähernd zwei Jahrzehnten beim Nordeingang

der Ortschaft erstellt worden sind.

(Fortsetzung in folgender Nummer.)

Bei Neubauten verwenden Sie

Spring's Original-Patent-Rauchsauger
als architektonisch wirkenden Karninabschluss.
Garantie für konstanten Kaminzug. Lieferbar in
jeder Dimension für 1, 2, 3 und mehr Rauchkanäle,

verschiedene Stilausführungen.
Fabrikanten: Spring, Burger & Cie., Basel.

EINBAND-DECKEN
für die Zeilschrift HEIMATSCHUTZ

(Jahrgang 1916 sowie ältere) in eleganter Ausführung, können zu
Fr. 1.40 plus Porto per Nachnahme bezogen werden beim

Heimatschutz-Verlag BENTELI A.-G. Bümpliz b. Bern
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